
 GOTTESDIENST      

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
Liebfrauen Duisburg 14.01. – 28.01.2018 

Im Winter wird jedes Lächeln 
zum hellsten Licht 

Monika Minder 
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 MELDUNGEN      

 
 
PRÄVENTION IN DER PFARREI LIEB-
FRAUEN 
 
Liebe ehrenamtlich Engagierte in der 
Pfarrei Liebfrauen,  
Sie verleihen mit Ihrem Engagement 
unserer Pfarrei ein Gesicht, so dass man 
sagen kann, dass eine Pfarrei erst durch 
Ihre Ehrenamtlichen bewegt wird. Aus 
diesem Engagement heraus entsteht 
aber auch eine christliche Verantwortung 
für Schwächere, Hilfsbedürftige und 
Schutzbedürftige, mit denen Sie in Ihrem 
ehrenamtlichen Handeln zu tun haben. 
Damit hängen eine Menge Fragen zu-
sammen: Welchen Schutz benötigen 
welche Gruppen? Was sind überhaupt 
Grenzverletzungen? Wie viel Nähe, wie 
viel Distanz ist nötig? Was ist sexualisier-
te Gewalt? Was tue ich, wenn ich Grenz-
verletzungen beobachte? Diese und 
weitere Fragen können in Ihrem Enga-
gement Thema werden. 

 
 
 
 
 

 
 
SCHULUNGSTERMINE 
Das Bistum Essen hat daher alle Pfar-
reien aufgefordert, Ehrenamtliche für 
diese Fragen zu sensibilisieren und zu 
schulen. Gleichzeitig soll ein Schutzkon-
zept für die Pfarrei erarbeitet werden. 
Der Pfarrgemeinderat hat sich dafür 
ausgesprochen, dass die Schulungen in 
den Gemeinden stattfinden. Angespro-
chen sind alle Ehrenamtlichen, die eine 
besondere Aufgabe übernehmen. Für 
2018 bieten wir folgende Schulungster-
mine an: 

 Termin Ort 

27. Januar 2018 
10-13 h 

Pfarrhaus St. 
Ludger, Lud-
geriplatz 33 

03. März 2018 
10-13 h 

Pfarrhaus St. 
Ludger, Lud-
geriplatz 33 

10. März 2018 
10-13 h 

Begegnungsstätte 
des Karmel, Kar-
melplatz 1 

27. April 2018 
10-13 h 

Gemeindeheim 
St. Petrus Canisi-
us, Sperlingsgas-
se 34  

21. September 
2018 
10-13 h 

Gemeindeheim 
St. Petrus Canisi-
us, Sperlingsgas-
se 34 

 
Im Laufe der nächsten Wochen werden 
wir noch weitere Schulungstermine an-
bieten und in den Pfarrnachrichten veröf-
fentlichen.  
 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro zu 
einem der Schulungstermine an (Tel: 
0203.28 10 4-24 bzw. E-Mail: liebfrau-
en.duisburg-mitte@bistum-essen.de). 
Gerne können Sie auch an einem Termin 
teilnehmen, der nicht in Ihrer Gemeinde 
stattfindet.  
 
Sollten Sie bereits an einer Schulung 
teilgenommen haben, die nicht von der 
Pfarrei Liebfrauen durchgeführt wurde, so 
senden Sie uns bitte eine Kopie der Teil-
nahmebestätigung zu.  
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 MELDUNGEN      

 
 
VERHALTENSKODEX 
Auf Vorschlag der Arbeitsgruppe „Institu-
tionelles Schutzkonzept in der Pfarrei 
Liebfrauen“ wird derzeit ein Verhaltens-
kodex in den Gemeinderäten diskutiert. 
Am Ende der Beratungen wird ein Kodex 
stehen, der von allen Ehrenamtlichen und 
Hauptberuflichen in der Pfarrei unter-
schrieben werden muss.  
 
ERWEITERTES FÜHRUNGSZEUGNIS 
Nach dem Bundeskinderschutzgesetz 
und der Präventionsordnung des Bistums 
Essen ist die Pfarrei weiterhin verpflich-
tet, ein erweitertes Führungszeugnis 
einzusehen. Wir schließen damit aus, 
dass bei und für uns Personen tätig sind, 
die bereits wegen bestimmter Paragrafen 
(siehe § 72a Absatz 1 SGB VIII) rechts-
kräftig verurteilt worden sind.  
Das erweiterte Führungszeugnis für Eh-
renamtliche ist kostenlos und kann beim 
Einwohnermeldeamt beantragt werden. 
Leider stellt das Einholen des Führungs-
zeugnisses etwas Aufwand dar, aber wir 
hoffen auf Ihr Verständnis, dass so po-
tentielle Täter abgeschreckt und abgehal-
ten werden, für die Pfarrei Liebfrauen 
ehrenamtlich tätig zu werden. Zur Einho-
lung des erweiterten Führungszeugnis-
ses werden Sie separat angeschrieben. 
 
Im Lukasevangelium wird erzählt, wie 
Jesus eine gekrümmte Frau heilt (Lk 
13,10-17). Damit ermutigt Jesus zu 
Selbstbewusstsein und einem aufrechten 
Gang. Als Christinnen und Christen bleibt 
es unsere Aufgabe, Menschen, insbe-
sondere Kinder und Jugendliche stark zu 
machen, damit sie aufrecht Gehen kön-
nen. Dazu bedarf es eines geschulten 
Blicks. Bitte stellen Sie sich dieser Ver-
antwortung.  
 

 TRAUERCAFÉ DUISBURG-MITTE 
Das Trauercafé Duisburg-Mitte trifft sich 
das nächste Mal am 24.01.18 von 14.30 
h – 16.00 h im Raum der Begegnung 
auf dem Waldfriedhof, Eingang „Zum 
Lith“ 
 
 
NEUER TERMIN! 
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST 
Am Samstag, 27.01., 18:30 Uhr, wird in 
der Pfarrkirche St. Joseph, Dellplatz, ein 
ökumenischer Gottesdienst zum Geden-
ken an die Opfer des Nationalsozialismus 
gefeiert. 
 
 
 
 
 
 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 
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 INFORMATIONEN      

 
 

ABENDENDMUSIK IN ST. JOSEPH 
 
26.01.2018, 19:30 UHR 
Ludger Schmidt – Cellokonzert 
Das neue Programm von Ludger Schmidt 
beinhaltet die 5. Suite von Johann Se-
bastian Bach und 2 Eigenkompositionen, 
die sich mit der Todesthematik der 5. 
Bachsuite (c-moll) sehr persönlich ausei-
nandersetzen. Ein Projekt, dass Ludger 
Schmidt schon jahrzehntelang entwickelt 
hat und dass er selber als Fortsetzung 
seines 1. Programms mit Sätzen aus den 
erst 
 
09.02.2018, 19:30 UHR 
La Banda  
O felici occhi miei. Musik und Texte aus 
Alter und Neuer Zeit. Mit Christian Seher 
(Blockflöten), Melitta Wolf (Blocklöten), 
Hanna Gründer (Blockflöten), Haruno 
Ikeda-Sprotte (Viola da Gamba) und 
Maria Regina Heyne (Gesang und Rezi-
tation) 
 ________________________________  
 
AKTUELLE GESPRÄCHE 
 
Mo. 29.01.2018, 19:30 Uhr – 21:45 Uhr 
Mirjams Sohn - Gottes Gesalbter 
Mit den vier Evangelisten Jesus ent-
decken 
Das Bemühen, "hinter" den Evangelien 
zu suchen, wer der "historische Jesus" 
war, geht an dem für die Evangelisten 
zentralen Punkt vorbei. Sie wollen zei-
gen, wer Jesus ist, indem sie seine Ge-
schichte als eine Geschichte von Gottes 
Mitsein erzählen. Wer wissen will, wer 
Jesus ist, muss darum die vier kanoni- 

 schen Evangelien als die einzig relevan-
ten Zeugnisse über ihn lesen und zu 
verstehen suchen. Vielfach ist nach dem 
"wirklichen" Jesus gesucht worden. 
Nach dem Jesus "hinter" den Darstel-
lungen der Evangelien, nach dem histo-
rischen Jesus. Herausgekommen ist 
dabei eine Vielzahl von Jesusbildern, 
die oft mehr über die Wünsche und 
Sehnsüchte der Suchenden als über 
den Nazarener selbst sagen.  
Hier geht Klaus Wengst einen anderen 
Weg: Er sucht Jesus in den Texten der 
vier kanonischen Evangelien. Nicht 
indem er die Evangelien miteinander 
harmonisiert und dann das "eine" Je-
susbild der Bibel präsentiert, sondern 
indem er die spannungsvolle Vielfalt 
sichtbar macht, die schon in den ersten 
Deutungen von Weg und Geschick Jesu 
aufscheint.  
Dabei werden die wesentlichen Voraus-
setzungen deutlich, unter denen die 
Evangelien die Jesusgeschichte darstel-
len: die jüdische Bibel als der tragende 
Grund und das Zeugnis von der Aufer-
stehung Jesu als ihr Konstruktionspunkt. 
Die Evangelien sind in innerjüdischen 
Auseinandersetzungen entstanden. Das 
muss christliche Theologie als Heraus-
forderung annehmen.  
Klaus Wengst war bis 2007 Inhaber des 
Lehrstuhls für Neues Testament und 
Judentumskunde an der Evangelisch-
Theologischen Fakultät der Ruhr-
Universität Bochum. 

 
Leitung: Prof. Dr. Klaus Wengst 
Karmel-Begegnungsstätte, Kamelplatz 
3, DU-Mitte. 
Kursgebühr EUR 4,50 
 
Rückfragen bitte beim Kath. Bil-
dungswerk, Tel. 02.03/28104-74 
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 KARMELGEMEINDE      

 
 

DANN WIRD DEIN LICHT HERVORBRECHEN  
WIE DAS MORGENROT. JES. 58,8: 
Dieser Gedanke begleitete uns durch die Adventszeit. Dahinter 
ein blauer Himmel mit einem großen gelben Stern, der vom 
Taufbecken bis zum Ambo strahlte. In den darauffolgenden vier 
Wochen kamen Sterne aus einem Familiengottesdienst dazu, 

Tannengrün, das Wort, die Krippe. „Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter 
uns gewohnt.“ Weihnachten – Menschwerdung  Ein wunderschönes Bild! An dieser 
Stelle ein Dank, an alle, die dieses Bild und den durchgehenden Strahl ersponnen, 
gemalt, gewerkelt und aufgebaut haben. Ein Dank an alle, die sich um Gestaltung, 
Musik, Technik und einen reibungslosen Ablauf der Advents- und Weihnachttage 
gekümmert haben. DANKE!         für das Leitungsteam Monika Schmitz 

SO. 14.01. 
Neujahrsempfang Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst um 11.00 Uhr, in dem 
der neu gewählte Karmelrat und das vom 
Karmelrat berufene Leitungsteam in ihre 
Aufgaben gesendet werden. Anschl. ist 
beim Neujahrsempfang viel Gelegenheit 
zu Austausch und Begegnung miteinan-
der.  Seien Sie willkommen! 
 
MI. 17.01. UND 24.01. 
20.00 Karmelchor 
 
DO. 18.01. UND 25.01. 
16.30 Multi-Kulti-Kindergruppe 
 
SA. 20.01. 
14.45 Liturgiekreis 
 
SA/SO 20./ 21.01. 
Kommunionkinder Fam.-Wochenende 
 
MO. 22.01. 
19.30 Uhr Flucht nach Ägypten – Ge-
flüchtete in unserer Stadt – was macht 
das mit uns?“ Ein Gesprächsabend mit  
Ulla Beckers und F.J. Nocke 

Kath. Bildungswerk 
 
DI. 23.01. 
18.00 Glaubenskreis 

 TANZTAG 17.02. VON 10.00 – 17.30 
Die H-Moll-Messe von J. S. Bach gilt als 
eine der bedeutendsten und am häufigs-
ten aufgeführten Vokalkompositionen. Es 
ist etwas ganz Besonderes, diese Musik 
in Tanz und Bewegung zu erleben. 
Ref. Hildegard Stockhofe 
Anmeldung erwünscht, im Karmelbüro 
 
WIR-ESSEN - LEUTE GESUCHT? 
Sie kennen unsere Fastenessen „Wir 
essen einfach und geben eine Spende 
solidarisch für die Eine Welt?“ Am 11.03. 
übernimmt die Vorbereitung wiederholt 
die Gruppe Eine-Welt-Tisch. Vielen Dank  
Möchte jmd. seine Gruppe/ Bibelkreis 
für den 18.02. motivieren oder sich 3-4 
Leute suchen, um das Eindecken, Spülen 
und Suppe aufwärmen zu übernehmen? 
Rückmeldung gerne an: 
schmitz.mo2011@googlemail.com 
 

SPRECHZEIT IM KARMEL 
JEDEN MITTWOCH   16.30-18.30 
Möglichkeit für ein persönliches Ge-
spräch in einem geschützten Rahmen 
 – ohne Anmeldung – einfach so 
 
KONTAKTWUNSCH/ HAUSBESUCH 
Gerne - Bitte melden Sie sich! 
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 LIEBFRAUENGEMEINDE      

 
 
Gott kommt öfters bei mir zu einer Tasse Tee vorbei und dann reden wir über ihn und 
die Welt. „Schau mal“, sagte ich eines Tages zu ihm und zeigte ihm einen fetten, roten 
Mückenstich auf dem Rücken meiner Hand. „Juckt ganz schön“, sagte ich „diese ner-
vigen Biester sind doch wohl eine totale Fehlplanung der Schöpfung, oder?“ „Interes-
sant, dass du auf das Thema kommst“, sagte Gott, „Erst neulich hatte ich eine Unter-
haltung mit Thea zum gleichen Thema. Ich weiß, du kannst sie nicht leiden, aber sie 
hat fast dasselbe gesagt. Sie meinte sogar, dass so scheußliche Kreaturen gar nicht 
erst existieren sollten. Denn ohne sie wäre das Leben viel entspannter!“. „Ich kenne 
zwar keine Thea“, antwortete ich. „Aber was hast du denn ihr geantwortet?“. Gott 
nahm einen Schluck Tee. „Naja, jedes meiner Geschöpfe ist etwas Besonderes und 
jedes Geschöpf hat eine Bedeutung. Und dass ich jedes einzelne Geschöpf liebe“. 
Und dann grinste er und sagte: „Übrigens, mit scheußlicher Kreatur meinte Thea dich!  
Weil du sie ständig verfolgst!“. Langsam war ich genervt: „Ich kenne diese Person 
doch gar nicht. Wer soll denn das sein?“. Gott schmunzelte. „Habe ich das nicht er-
wähnt? Naja Thea, das ist die Mücke! Ist halt alles eine Frage der Perspektive. Lästig 
und scheußlich könnt ihr manchmal beide sein. Aber trotzdem werde ich keinen von 
euch abschaffen!“ Laden Sie doch auch einmal Gott ein. Ist immer sehr spannend, 
meint                    Ihr Pastor Jehl 

GEMEINDERAT 
Die nächste Sitzung ist am Mittwoch, den 
17. Januar, um 19:30 Uhr im Josephs-
haus. Am 22. Januar ist ein erstes Tref-
fen mit dem Gemeinderat Christus König 
geplant. Es beginnt um 19.00 Uhr im 
Gemeindesaal, Karl-Jarres-Str. 152. 
 
MESSDIENER/INNEN 
Am Samstag, den 20. Januar lädt um 
11.00 Uhr Pastor Jehl zum Waffelbacken 
und Kennenlernen ein. Bitte etwas „Ro-
tes“ mitbringen.  
 
ERSTKOMMUION 2018 
Am Sonntag, den 21. Januar ist der 
nächste Aktions-Tag für unsere neuen 
Kommunionkinder. Nach der Familien-
messe um 10.00 Uhr geht es im mit viel  
„Äktschen“ im Josephs-Haus weiter. Wir 
freuen uns schon! 
 
KÜSTERTREFFEN 
Die ehrenamtlichen Küster/innen treffen 
sich zu ersten Termin-Planungen am 
Freitag, den 19. Januar um 18.00 Uhr in 
der Sakristei. 

 SICH REGEN BRINGT SEGEN! 
An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
an alle Helferinnen und Helfern, die in 
den vergangenen Wochen und Festtagen 
einfach und unkompliziert in Kirche und 
Sakristei von St. Joseph ausgeholfen 
haben! 
 ________________________________  
 
TERMINE: 
 
18.01. – 09:00 Uhr Wortgottesdienst der 
Frauen im Josephshaus, anschl. Früh-
stück 
 
22.01. – 15:00 Uhr Montagstreff 
 ________________________________  
 
VERSTORBENE DER GEMEINDE 
Wolfgang Meidt – 88 Jahre 
Elisabeth Joosten – 85 Jahre 
Paul Kroworz – 81 Jahre 
Maria Tönnes – 82 Jahre 
Karl Lochovsky – 82 Jahre  
Herr, lass sie leben in deinem Frieden 
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 CHRISTUS KÖNIG      

 
 
DANKESCHÖN 
Allen Krippen-aufbauern, Tannenbaum-aufstellern, Küstern im Weihnachtsdienst, 
Krippenspielern, Messdienern in Feiertagsstress, Sternsingern und deren Begleitern, 
Helfern und Köchen und den Schnittchen-schmierern und Spül-teamern am Neu-
jahrsempfang ein herzliches Dankeschön! Einen herzlichen Dank auch an allen 
Spendern, die unsere Sternsinger oder unsere ADVENIAT-Kollekte unterstützt haben!  
Und damit eingeschlossen sind selbstverständlich auch die Küsterinnen, Messdiene-
rinnen, Sternsingerinnen, Begleiterinnen, Köchinnen, Spenderinnen! Durch Euch 
wurde es eine tolle Weihnachtszeit! 

Ihr Pastor Jehl 

UNSER SONNTAG AM 14. JAN. 
9.30 Uhr Hl. Messe in der Marienklinik. 
11.15 Uhr Hl. Messe in Christus König. 
Die Familien Lompa, Kopka u. Kulikowski 
bitten um unser Gebet. Gemeindetreff: 
Glaubenstag. 
 
UNSER SONNTAG AM 21. JAN. 
9.30 Uhr Hl. Messe in der Marienklinik. 
11.15 Uhr Hl. Messe in Christus König.   
Gemeindetreff: Kaffee im Turm. 
 
UNSER SONNTAG AM 28. JAN. 
9.30 Uhr Hl. Messe in der Marienklinik. 
11.15 Uhr Hl. Messe in Christus König. 
Gemeindetreff: Kaffee im Turm. 
 
GLAUBENSTAG 
Wegen der Schulferien ist der Glaubens-
tag auf den 14.01. verschoben worden.  
Als Bibel-Detektive versuchen wir an 
diesem Sonntag, Jesus auf die Spur zu 
kommen. 
 

 GEMEINDERATSTREFFEN 
Die Gemeinderäte aus den Gemeinden 
Christus König und Liebfrauen treffen 
sich am Montag, den 22. Januar um 
19.00 Uhr im Gemeindesaal Christus 
König. 
 
BIBELGESPRÄCH 
Zum Bibelgespräch laden wir am Don-
nerstag, den 18. Januar ein. Es beginnt -
etwas später- um 19.00 Uhr im Augusti-
nus-Saal. 
 
ÖKUMENEKREIS 
Das nächste Treffen ist am 25. Januar 
um 19.00 Uhr im Augustinus-Saal. 
 
SENIORENPROGRAMM 
Der MiCLu trifft sich am Donnerstag, den 
25.01. zur Hl. Messe um 14.30 Uhr im 
Sozialzentrum. Nach dem Kaffee geht es 
weiter mit „Spielen und Klönen“. 
 
 
ZU GUTER LETZT 
Gott kennt dich – und er liebt dich trotz-
dem! 
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 ST.GABRIEL/ST.LUDGER      

 
 
MÜTTERKREIS 
Mittwoch, 17.01.: 
Rosenkranzgebet 17.00 h 
 
ADVENTFEIER 
Die Adventfeier fand am 08.12.2017, 
statt. Es war ein sehr besinnlicher Nach-
mittag. Der „Duisburger Hafenchor“ er-
freute uns mit seinen Liedern und lud 
zum Mitsingen ein. Ich bedanke mich 
dafür bei allen Beteiligten, dem gesamten 
Caritas-Team, bei allen Helfern für den 
Auf- und Abbau und bei allen Autofahrern 
und wünsche allen ein frohes und gesun-
des neues Jahr.  

Hilde Wildner 
 
CARITASHAUSSAMMLUNG 
Die Caritas-Haussammlung im Dezember 
2017 erbrachte einen Betrag von 2.267,- 
€, wovon die Hälfte in der Gemeinde 
bleibt. Allen Spendern, Sammlern und 
Sammlerinnen sei herzlich gedankt.  

Hilde Wildner 
 
SENIORENKARNEVAL 
Am Donnerstag, 01.02.18 laden wir herz-
lich zum Seniorenkarneval ein. Karten 
können nur vor und nach der H. Messe 
am 21.01. und 28.01. erworben werden. 
Anmeldeformulare liegen in der Kirche 
aus. Wir freuen uns auf einen schönen 
Nachmittag mit Ihnen.  

Das Caritasteam, Heide Wildner 

 KFD 
Die Stadtteil-KFD Neudorf/Duissern lädt 
zur nächsten Frauenmesse am Montag, 
15.01.18 um 9.00 h in die Kirche St. 
Gabriel mit anschließendem Frühstück im 
Gabrielsaal ein. 
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 ST.GABRIEL/ST.LUDGER      

 
 
DIE ADVENIAT-KOLLEKTE ERBRACHTE EINEN GESAMTBETRAG VON 
2.594,24 €. 

ST. ELISABETH 
 
KOLPINGSFAMILIE 
Die Kolpingsfamilie lädt ein: Donnerstag, 
18.01.2018, 19.00 h: „Wie ein Vater mit 
seinen Kindern“, Delfinarium im Zoo Du-
isburg. Ref.: Herr Roland Edler. 
 
Die Kolpingsfamilie lädt ein: Donnerstag, 
25.01.2018: „Besser schlafen“. Tipps zu 
Einschlaf- und Durchschlafproblemen. 
Ref.: Herr Dr. C. Weigelt 
 
VORANKÜNDIGUNG  
Die nächste Altkleidersammlung  findet 
am Samstag,, 02. Februar 2018 statt. 

 ST. LUDGER 
 
OFFENE KIRCHE 
Am Freitag, 05.01. und am 12.01. gibt 
es in der Zeit von 9.00 h – 12.30 h das 
Angebot der offenen Kirche. Zwischen 
10.45 h – 11.45 h steht Ihnen am 05.01.   
und am 12.01. Fr. Osowski zur Verfü-
gung.  
 
NEUJAHRSEMPFANG  
Der Förderverein St. Ludger lädt am 
Sonntag, 14.01.18 nach der Hl. Messe 
um 9.30 h alle Gemeindemitglieder zu 
einem Sektempfang ein. 
 
Die Kollekte für den Förderverein St. 
Ludger am 03.12.17 erbrachte den er-
freulichen Betrag von 318,97 €. Allen 
Spendern sei herzlich gedankt.  
 
GLAUBENSGESPRÄCH 
Das nächste Glaubensgespräch findet 
am 26.01.18 von 15.00 h – 16.30 h in 
den Gemeinderäumen im Alten Pfarrhaus 
statt. 
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 ST.MICHAEL      

 
 
NEUJAHRSEMPFANG AM 14.1.2018 
Am Sonntag, den 14.1. wird die hl. Messe um 10:00 Uhr in St. Michael von der Chor-
gemeinschaft St. Michael gestaltet. Anschließend laden wir herzlich zum NEU-
JAHRSTREFFEN unserer Gemeinde in den Gemeindesaal von St. Michael, Erlenstr. 
63. – Spenden für das kalte Büffet werden gerne angenommen, Sie können Ihre Büf-
fetspenden ab 9:00 Uhr im Gemeindesaal von St. Michael, Erlenstr. 63, abgeben. An 
diesem Sonntag (14.01.) ist keine hl. Messe in St. Petrus Canisius. 

VERSTORBENE IM DEZEMBER 2017 
Anneliese Klinkhardt, Kalkweg 66 
Marie Klonek, Fliederstr. 109 
Josef Rosch, Nikolaistr. 1 
Wolfgang Dohle, Mallinckrodtstr. 3 
Herr, lass‘ sie leben in deinem Frie-
den! 
 
WOCHE FÜR DIE EINHEIT DER 
CHRISTEN 
In diesem Jahr wird die Gebetswoche für 
die Einheit der Christen vom 18. bis 25 
Januar begangen. (Thema: „Deine rechte 
Hand, Herr, ist herrlich an Stärke“, 
Ex15,6a). Zum Ökumenischen Gottes-
dienst am Mittwoch, den 24.1. um 19:30 
Uhr in St. Michael laden wir herzlich ein! 
 
4. GRÜNKOHLSINGEN AM 28.1. 
Am Sonntag, den 28.1. findet nach der hl. 
Messe um 10:00 Uhr das 4. Grünkohlsin-
gen der Chorgemeinschaft St. Michael 
statt. Wir laden Sie wieder herzlich in den 
Gemeindesaal von St. Michael zum mu-
sikalischen, leckeren und gemütlichen 
Grünkohlsingen  ein! Plakate hängen in 
beiden Kirchen und in den Schaukästen 
aus. 
 
CANISIUS-SONNTAG 
Am Sonntag, den 28.01. findet der erste 
Canisius-Sonntag im neuen Jahr statt. 
Nach der Messe um 11.30 Uhr sind alle 
Gemeindemitglieder in den Pfarrsaal  
eingeladen. Es gibt Finger Food und für 
die Kinder Bastelangebote mit Draht. 
Auch die Kommunionkinder 2018 sind mit 

 Ihren Eltern herzlich eingeladen. Gegen 
Nachmittag fahren die Kinder mit den 
Katecheten nach Essen zum Koki-Tag 
am Essener Dom. 
 
FEST DARSTELLUNG DES HERRN 
(LICHTMESS) AM 02. FEBRUAR 
Nach altem Brauch werden an diesem 
Fest die Kerzen für den Gottesdienst und 
für den Gebrauch in den Wohnungen der 
Gläubigen gesegnet. In diesem Jahr 
werden am 02.02. die Kerzen in der hl. 
Messe um 09:15 Uhr in St. Petrus Ca-
nisius gesegnet. 
 
BLASIUSSEGEN 
Der Blasiussegen wird am 03. und 04.02. 
in beiden Kirchen in allen hl. Messen 
erteilt! 
 
KOLLEKTE 
Am Wochenende (03./04.02.) halten wir 
die Diözesankollekte zum Caritas-
Opfertag. Wir bitten Sie um Ihre Gabe für 
die Aufgaben der Caritas im Bistum, in 
der Stadt und in unserer Gemeinde. 
 
 



 GOTTESDIENST      
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SAMSTAG, 13.01. 

Christus König 14.30 Uhr Taufe Johanna Sonja Verhoolen 

St. Petrus Canisius 16.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 17.15 Uhr Vorabendmesse 

St. Elisabeth 17.30 Uhr Rosenkranz  
 18.00 Uhr Vorabendmesse  

Karmel 18.00 Uhr  Eucharistiefeier 

 
SONNTAG, 14.01. – 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: 1 Sam 3,3b-10.19; 2. Lesung: 1 Kor 6,13c-15a.17-20; Evangelium: Joh 1,35-42 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

Marienklinik 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 10.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Michael 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Neujahrsempfang 

St. Elisabeth 11.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Neujahrsempfang 

Christus König 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr ENTFÄLLT  

St. Joseph 13.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph/Krypta 14.00 Uhr Gottesdienst der rumänischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr Abendmesse 
 
MONTAG, 15.01. 

St. Gabriel 09.00 Uhr kfd-Stadteilmesse 

St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier  

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse  
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Liebfrauen 19.00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 

 
DIENSTAG, 16.01. 

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St.-Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 12.45 Uhr Schulgottesdienst der Mozartschule 

St. Michael/Kapelle 14.30 Uhr Seniorenmesse 

St. Joseph/Krypta 17.00 Uhr Abendgebet für St. Antonius und Rosenkranzgebet 
  der rumänischen Gemeinde 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph/Krypta  19.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
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MITTWOCH, 17.01. – HL. ANTONIUS, MÖNCHSVATER IN ÄGYPTEN 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

St. Gabriel 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Peter 19.00 Uhr Kontemplation 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche – Wort und Musik 

 
DONNERSTAG, 18.01. 

St. Ludger 08.10 Uhr Schulgottesdienst der KGS Grabenstr. 

Karmel 15.00 Uhr Eucharistiefeier 

HEWAG Seniorenh. 16.00 Uhr Eucharistiefeier 
Fuchsstr. 

Marienklinik 16.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

 
FREITAG, 19.01. 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

St. Gabriel 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation – Wege in die Stille 

 
SAMSTAG, 20.01.  

St. Ludger 14.30 Uhr Taufe Wehrmann 

St. Petrus Canisius 16.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 17.15 Uhr Vorabendmesse 

St. Elisabeth 17.30 Uhr Rosenkranz  
 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Karmel 18.00 Uhr  Eucharistiefeier 

 
SONNTAG, 21.01. – 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Jona 3,1-5.10; 2. Lesung: 1 Kor 7,29-31; Evangelium: Mk 1,14-20 

St. Ludger 09.30 Uhr Familienmesse  

Marienklinik 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 10.00 Uhr Familienmesse mit Kommunionkinder 

St. Michael 10.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Elisabeth 11.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Karmel 11.00 Uhr Wortgottesdienst 
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Christus König 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Familienmesse mit Kolpingfamilie 

St. Joseph 13.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph/Krypta 14.00 Uhr Gottesdienst der rumänischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr Abendmesse 
 
MONTAG, 22.01. 

St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier  

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse  

St. Gabriel 12.00 Uhr Schulgottesdienst der Mozartschule 

St. Joseph 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Liebfrauen 19.00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 

 
DIENSTAG, 23.01. 

St. Joseph 08.00 Uhr Schulgottesdienst des St.-Hildegardis-Gymnasiums 

St. Gabriel 09.00 Uhr Wortgottesdienst 

St. Michael/Kapelle 14.30 Uhr Seniorenmesse 

St. Joseph/Krypta 17.00 Uhr Abendgebet für St. Antonius und Rosenkranzgebet 
  der rumänischen Gemeinde 

St. Petrus Canisius 17.30 Uhr Schönstattmesse 

Christus König 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph/Krypta  19.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
 
MITTWOCH, 24.01. – HL. FRANZ VON SALES, BISCHOF VON GENF 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

St. Peter 19.00 Uhr Kontemplation 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche – Wort und Musik 

 
DONNERSTAG, 25.01. – BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 

St. Ludger 08.10 Uhr Schulgottesdienst der Hebbelschule 

St. Michael/Kapelle 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 15.00 Uhr Eucharistiefeier 

Marienklinik 16.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 17.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
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FREITAG, 26.01. – HL. TIMOTHEUS UND HL. TITUS, BISCHÖFE 

St. Elisabeth 08.00 Uhr Schulgottesdienst der Astrid-Lindgren und Tonschule 

St. Joseph 08.15 Uhr Schulgottesdienst der KGS Goldstr. 

St. Ludger 09.00 Uhr Wortgottesdienst 

St. Petrus Canisius 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Peter 09.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

St. Gabriel 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Karmel 18.00 Uhr Kontemplation – Wege in die Stille 
 
SAMSTAG, 27.01. 

Seniorenzentrum 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Karl-Jarres-Str. 100 

St. Petrus Canisius 16.30 Uhr Rosenkranzgebet  
 17.15 Uhr Vorabendmesse 

St. Elisabeth 17.30 Uhr Rosenkranz  
 18.00 Uhr Vorabendmesse  

Karmel 18.00 Uhr  Eucharistiefeier 
 
SONNTAG, 28.01. – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

1. Lesung: Dtn 18,15-20; 2. Lesung:1 Kor 7,32-35; Evangelium: Mk 1,21-28 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

Marienklinik 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 10.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Michael 10.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Elisabeth 11.00 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

Christus König 11.15 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Petrus Canisius 11.30 Uhr Familienmesse  

St. Joseph 13.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

St. Joseph/Krypta 14.00 Uhr Gottesdienst der rumänischen Gemeinde 

St. Joseph 18.00 Uhr Abendmesse 
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BEICHGELEGENHEITEN: 
St. Joseph:  Do.  16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
St. Michael  Sa. 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr (gerade Monate) 

St. Petrus Canisius Sa.  16.45 Uhr bis 17.15 Uhr (ungerade Monate) 
Christus König Di.  17:30 Uhr bis 18:00 Uhr (Beichtstuhl) 
 

 
 

PRIESTER-NOTRUF für die Pfarrei Liebfrauen 0203 – 28104-33 

 



 

 

BÜROS 

Pfarrbüro Liebfrauen 
Wieberplatz 2 
Telefon: 0203 – 28 10 4-24 
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr,  
Mo u. Do: 14.00 – 16.00 Uhr  
Liebfrauen.Duisburg-Mitte@ 
bistum-essen.de 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 

Gemeindebüro St. Ludger 
Ludgeriplatz 33 
Telefon: 0203 – 35 51 82 
Di u. Fr: von 9.00 – 11.00 Uhr 
Büro Filialkirche St. Elisabeth 
Duissernstr. 22 
Telefon: 0203 – 33 16 98  
Mo u. Do: 10.00 – 12.00 Uhr 

www.kk-neudorf-duissern.de. 

Gemeindebüro St. Gabriel 
Gneisenausstr. 269 
Telefon: 0203 – 35 35 92 
Di u. Fr: 9.00 – 11.00 Uhr 

www.kk-neudorf-duissern.de. 

Gemeindebüro Karmel 
Karmelplatz 1-3,  
Telefon: 0203 – 26 409 
Di. u. Fr. 9.30 – 11.30 Uhr 
Mi. 11.00 – 12.00 Uhr 
Do. 16.00 – 18.00 Uhr 
karmel.duisburg@bistum-essen.de  

Gemeindebüro Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152 
Telefon: 0203 – 61 074 
Mi: 16.00 – 18.00 Uhr  
Do: 9.00 – 12.00 Uhr 
buero@christus-koenig-duisburg.de  

Gemeindebüro St. Michael 
Markusstr. 27  
Telefon: 0203 – 77 89 510 
Di u. Do: von 9.00 – 12.00 Uhr 
gmndstmichael@gmail.com  
Büro Filialkirche St. Petrus Canisius 
Sperlingsgasse 36 
Telefon: 0203 – 77 01 69  
Di u. Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 
www.michael-canisius.de 

KIRCHEN 

St. Joseph  
Dellplatz, 47051 Duisburg 

Karmelkirche am Innenhafen 
Karmelplatz 1, 47051 Duisburg 

Christus König  
Karl-Jarres-Str. 152, 47053 Duisburg 

St. Michael  

Michaelsplatz, 47055 Duisburg 

St. Petrus Canisius  
Sperlingsgasse 34, 47055 Duisburg 

St. Ludger  
Ludgeriplatz 33, 47057 Duisburg 

St. Gabriel  
Gneisenaustr. 269, 47057 Duisburg 

St. Elisabeth  
Duissernstr. 22, 47058 Duisburg 

Altenheim St. Clemens  
Klemensstr. 30-40, 47059 Duisburg 

Marienklinik 
Grunewaldstr. 96, 47053 Duisburg 

Kapelle St. Peter  
Brückenstr. 30, 47053 Duisburg 
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